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Unsere Welt befindet sich im Umbruch: Neue geopolitische Rahmenbedingungen führen zu strate-
gischen Verschiebungen in den Machtverhältnissen. Die Europäische Union muss sich mit Grund-
lagen der legitimen politischen Machtausübung auseinandersetzen, wenn Selbstbehauptung und 
Verwirklichung europäischer politischer Kultur und Identität Zukunft haben sollen.
Die Forschungsbeiträge dieses Sammelbands befassen sich mit den philosophischen Grundlagen 
der Macht, der Machtausübung, dem Machtverständnis der Europäischen Union – auch im Ver-
gleich zu anderen Mächten und deren Machtbewusstsein. Die empirische Analyse der aktuellen 
strategischen Lage erfährt ihre Orientierung und Systematisierung durch eine fundierte philoso-
phisch-begriffliche Reflexion.
Das ›Ethos der Macht‹, der verantwortungsvolle Umgang mit Macht, ist der gemeinsame Horizont 
der im vorliegenden Band vertretenen Forschungsgruppe. Die Stärkung der Wirkmächtigkeit der 
Europäischen Union im Inneren und im Außenverhältnis ist der gemeinsame Zweck. Dies geht 
Hand in Hand mit der Intention, die Macht in den Dienst von Freiheit und gegenseitiger Anerken-
nung zu stellen.
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